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Warum denn in die Ferne schweifen... 



ich höre das geradezu aufatmen-
de „endlich Ferien!“ zu mir hinauf-
schweben. Schulkinder sind für 
einige Wochen frei von schuli-
schen Pflichten. Erwachsene ge-
nießen - in der Nähe oder in der 
Ferne - ihre freie Zeit. Der eine 
streckt alle Viere von sich, eine 
andere ist gerade in der Urlaubs-
zeit besonders aktiv. Ist es nicht 
herrlich? Endlich einmal Zeit fürs 
Wandern, fürs Lesen, für die Mu-
senfreuden oder einfach fürs ge-
segnete Nichtstun! Eigentlich be-
neide ich Euch da unten schon. 
Auf der anderen Seite bin ich aber 
doch auch froh, dass ich mich nur 
mit Wind und Wetter herumschla-
gen muss.  So sollte auch jeder 
„Schuster bei seinen Leisten“ blei-
ben. Und mein Metier ist halt ein-
mal die Treue zu meiner Kirche 
und zu meinem Job als Kirchturm-
gickel - wohlaufgemerkt: ohne 
jeden Urlaubsanspruch!  

Sich entspannen, ausruhen und 
„die Seele baumeln lassen“ in den 
Ferien ist wichtig und gesund. 
Überhaupt frage ich mich, wenn 
ich so nach unten schaue: Lebt 
länger, wer an Gott glaubt? 

Es gibt ganz tolle Untersuchungs-
ergebnisse: Wer sonntags zum 
Gottesdienst geht oder regelmä-
ßig in der Bibel liest, hat einen um 
40 Prozent niedrigeren Blutdruck. 
Die Geborgenheit des Glaubens 
baut Stress ab, wirkt blutdruck-
senkend und schont das Herz.   

Ob unser Herr Jesus niedrigen 

Blutdruck hatte, 
kann selbst ich 
nicht sagen. Er 
hat sich ja gerne 
aufgeregt und sich 
mit manchen Men-
schen angelegt, die die Liebe ver-
raten haben. Unser Herr Jesus ist 
auch nicht alt geworden trotz sei-
nes großen Gottvertrauens. Oder 
vielleicht gerade deswegen? 

Gottvertrauen ist ja zuerst einmal 
der Abschied von der Angst, weil 
man sich in Gottes Händen weiß - 
ganz egal was da kommt. Und das 
ist sehr schön, wenn ich solche 
auf Gott hoffende Menschen erle-
ben und beobachten kann. Jesu 
Jünger und Jüngerinnen lachen 
auch viel - nicht nur  wenn die 
Sonne scheint und die Ferien end-
lich da sind! Schicksalhaftes las-
sen sie höheren  Ortes einfach gut 
aufgehoben sein, sie zergrübeln 
sich nicht die Nächte, sie halten 
sich vielmehr an die Engel. 

Und wenn man die fragt, warum 
sie eigentlich fliegen können, sa-
gen sie: Wir nehmen uns leicht, 
wir wissen, es trägt uns einer.   

Mit solch einer Gelassenheit könnt 
Ihr Euer Leben gestalten, die Fe-
rien genießen, Fünfe mal gerade 
sein lassen, alt werden, jung blei-
ben, Euren Kirchturmgickel auch 
mal „im Regen“ stehen lassen. 

Ich halte die Stellung und rufe 
Euch aus metallener Brust zu:  

Alles Liebe, Gute und viel Som-
mersonne  
Ihr und Euer                                     Gickel 

Liebe Leserin, lieber Leser, 



 

 Tour de Dekanat 2008  

Die „Tour de Dekanat“ findet am Samstag, 9. August 2008 statt und 
führt von Reichelsheim bis Dieburg (insgesamt: 27 Kilometer). Passend 
zum Jahresthema lautet das Motto: „Orte der Würde: schützenswert“. 
Ein Bustransfer mit Anhänger ab Messel für die Radler aus dem Norden 
bringt die Teilnehmer zum Start nach Reichelsheim und hat folgende 
Zusteigemöglichkeiten:  

 

Messel, Rathaus (Kohlweg):  7.15 Uhr 
Eppertshausen, Bahnhof:  7.35 Uhr 
Dieburg, Bahnhof   7.50 Uhr 
Groß-Zimmern, (H) Grüne Mitte   8.05 Uhr 
Reinheim, Bahnhof   8.15 Uhr 
an Reichelsheim (P) GA Zinn-Schule  8.40 Uhr  

 
Für kleine Kinder ist diese Tour nicht geeignet. Buskosten: 7,00 € p.P.. 
Mittagspause: Kartoffelsuppe mit Brötchen zu 3,50 € (+ 1 € Wurst).  
Es ist möglich auch Teilabschnitte zu fahren und unterwegs zur Gruppe 
dazu zu stoßen.  

„Orte der Würde: schützenswert“ 

Anmelden unter: 
 

W. Stoklossa: Tel: 06162-915055 | A. Claar-Kreh: Tel: 06162-9155856 
 

www.ev-dekanat-reinheim.de 

Zeit Km Ort Thema 
9.15 0 Reichelsheim, 

jüdischer Friedhof 
Erinnern und würdigen: 
jüdische Mitbürger im Odenwald 

10.45 9 Brensbach,  
Bioenergieanlage 

Welche Ressourcen ökologisch nutzen? 

11.45 16 Ueberau, 
Milchviehzucht 

Was ist die Milch wert? Würdige 
Bedingungen für Landwirtsfamilien 

12.30 17 Reinheim, 
Martin-Luther-Haus 

Mittagsimbiss… 
Kartoffelsupp mit Worscht 

13.15   Reinheim, Ev. Kita 
 

Kinder würdigen, Familien stärken! 

14.15 19 Spachbrücken, 
Ev. Kirche 

Atempause bei Orgelmusik 

15.00 23 Groß-Zimmern,  
Mehrgenerationenhaus 

In Würde miteinander alt werden. 

15.50 26 Dieburg, 
Agentur für Arbeit 

Vom Wert der Arbeit 
und der Würde der Menschen 

16.35 27 Dieburg, 
Museumscafé 

Ausklang im neuen Café mit Service-Team  
der Behindertenhilfe 



10-jähriges Jubiläum mit Festgottesdienst in Groß-Zimmern 

    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Notfallseelsorger und 
-seelsorgerinnen stellen 
sich mit ihren Ehrengäs-
ten zum Erinnerungsfoto 
in der Kirche auf. 
(Foto: Bernauer) 

Notfallseelsorge im Altkreis Dieburg 

Viel Prominenz war zum Festgottes-
dienst am 18. Mai 2008 nach Groß-
Zimmern in die evangelische Kirche ge-
kommen. Dort feierte am letzten Sonn-
tag die Notfallseelsorge im Altkreis Die-
burg ihr zehnjähriges Bestehen. Neben 
dem neuen Landtagsmitglied Patrick 
Koch waren der Polizeipräsident von 
Südhessen Gisbert Dölger, Dekan Joa-
chim Meyer vom Evangelischen Dekanat 
Reinheim, Präses Christoph Kleinert 
vom Evangelischen Dekanat Groß-
Umstadt sowie der Landrat Alfred Ja-
koubek gekommen. Trotz eines Wahl-
termins in Münster ließ es sich der Poli-
tiker nicht nehmen vorbeizuschauen und 
den Notfallseelsorgern um Pfarrer Win-
fried Steinhaus für ihren Einsatz zu dan-
ken. "Leider berichten die Medien ja nur 
über die Unfälle und weniger über die 
Helfer und Helferinnen. Doch ihre Nor-
malität des Helfens hat eine große Fas-
zination." Die vierzehn ehrenamtlich 
tätigen Notfallseelsorger versprach er zu 
einem Abendessen mit ihm einzuladen, 
"als Dankeschön für ihr Engagement." 
Ans Essen konnten die zahlreichen Got-
tesdienstbesucher, unter ihnen viele 

Polizisten, Feuerwehrmänner und Ret-
tungsdienstler vorerst nicht denken, 
denn den großen Festakt nutzte Stein-
haus, um sich ebenfalls bei seinen Not-
fallseelsorgern zu bedanken. Gegenwär-
tig sind vier Pfarrer, unter ihnen der 
katholische Dekan Erhard Weilbächer, 
im Seelsorgeteam tätig. Vor zehn Jah-
ren gehörten ihm noch neunzehn Pfarrer 
an. "Ohne die Ehrenamtlichen gäbe es 
heute keine Notfallseelsorge im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg", stellte Stein-
haus nicht ohne Kritik an die Landeskir-
che fest. In Vertretung für die angespro-
chene Ev. Kirche in Hessen und Nassau 
bedankte sich Andreas Mann, Beauftrag-
ter für Notfallseelsorge, für die 
"unberechenbare und unbezahlbare Ar-
beit" der Notfallseelsorger und über-
reichte ihnen als Anerkennung ihrer Ar-
beit eine Urkunde. Nach dem Festgot-
tesdienst, der musikalisch vom Landes-
polizeiorchester Hessen umrahmt wur-
de, lud Pfarrer Steinhaus die vielen Gäs-
te ins Gemeindehaus ein, wo es einen 
Imbiss, Sekt und weitere Grußworte und 
Geschenke gab. 
Quelle: Homepage des Ev. Dekanats Groß-
Umstadt vom 19.Mai 2008 



Unsere Evangelische Kirchengemeinde musste innerhalb kurzer Zeit 
von zwei verdienten Mitarbeitern Abschied nehmen: 

Abschied  

Hedwig  B r u g , geb.  F l a d 
              * 06. Dezember 1940       † 05. Mai 2008  
 
Wir denken mit Hochachtung an diesen tiefgläubigen Men-
schen. Frau Brug hat treu und aufopferungsvoll ihren Haus-
meisterdienst in unserer Kindertagesstätte und Kirchengemein-
de versehen. Mit großer Geduld und Vertrauen auf ihren 
Schöpfer hat sie ihre Krankheit getragen und ist mit großer Zu-
versicht zu ihrem Herrgott heimgegangen. Unsere herzliche 
Anteilnahme gilt ihrem Ehemann Johannes und allen Angehöri-
gen. 

  
Die Beerdigung hat am Samstag, 10. Mai 2008 um 10 Uhr auf 

dem Friedhof in Groß-Zimmern stattgefunden. 

Friedrich   D a s c h e r 
* 09. November 1918     † 16. Mai 2008  

 
Wir denken mit Hochachtung an unser Kirchenvorstandsmit-
glied und unseren Ehrenkirchenvorsteher. Herr Dascher hat 
viele Jahre in unserem Vorstand gewirkt und seiner Kirchenge-
meinde gedient. Alt und lebenssatt durfte er im Kreise seiner 
Familie zu seinem Herrgott heimgehen. Unsere herzliche An-
teilnahme gilt seinen Kindern und allen Angehörigen. 

 
Die Trauerfeier hat am Donnerstag, 29. Mai 2008 um 13.30 

Uhr auf dem Friedhof in Groß-Zimmern stattgefunden.   

Für den Kirchenvorstand: 
Pfr. Michael Fornoff  Pfr. Michael Merbitz-Zahradnik 



Nach den Sommerferien beginnt in Groß-Zimmern ein Musicalpro-
jekt  zum Mitsingen und Mitspielen für Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
Es handelt sich hierbei um ein Kindermusical von Hella Heizmann 
und erzählt die bekannte biblische Geschichte von der Hochzeit zu 
Kana, die vor fast 2000 Jahren gefeiert wurde. Neben dem Braut-
paar und den vielen Hochzeitsgästen sind bei diesem bunten, fröhli-
chen Fest auch ein Zeremonienmeister, Brautjungfern, Musiker, Kö-
che und ein ganz besonderer Gast mit dabei. Wer dieser geheimnis-
volle Gast ist und wie die Geschichte dann weitergeht, kann man in 
unserem Musical erfahren….  
Das erste Treffen für alle interessierten Kinder, die bei diesem 
„Hochzeits-Musical“ mit dabei sein wollen ist am Mittwoch, den 6. 
August 2008 um 16 Uhr im Alten Gemeindehaus der evangelischen 
Kirchengemeinde in der Kirchstraße. Die weiteren Proben finden 
dann wöchentlich, immer mittwochs von 16 – 17 Uhr  statt. Die ers-
te Aufführung wird es dann am Samstag, den 27. September 2008 
in Reinheim geben. Eine zweite Aufführung ist für das Gemeindefest  
am Sonntag, den 5. Oktober 2008 in Groß-Zimmern geplant. Das 
Projekt findet auch  in Reinheim statt, (Proben sind dort immer don-
nerstags), so dass die beiden Aufführungen von Kindern aus Rein-
heim und Groß-Zimmern gestaltet werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Leiter des Musicalprojekts, 
Ulrich Kuhn, (Kirchenmusiker in Groß-Zimmern und im Dekanat 
Reinheim) unter Tel: 06071-497601 oder ulrich.kuhn@ewetel.net 
Bitte vorher unbedingt anmelden!  

Musicalprojekt nach den Sommerferien 

 



   Konfirmationsjubiläen    

Zusammen mit Pfr. Merbitz-Zahradnik gedachten am 18. Mai die Golde-
nen Konfirmanden (oben) ihrer Konfirmation vor 50 Jahren. Auf 60 Jahre 
durften am 01. Juni die Diamantenen Konfirmanden (unten) zusammen mit 
Pfr. Fornoff zurückschauen. Wir wünschen Gottes Segen!      Fotos: Bernauer 



Zwei Tage in der Domstadt  Bamberg 

Am 31. Mai und 01. Juni besuchten die Männertreff-Männer das schöne 
Frankenland. Auf einer Wanderung über den Skulpturenweg ging es durch 
Gottes wunderbare Natur. Eine Stadtführung brachte das Weltkulturerbe 
Bamberg näher. Kultur, Bewegung und gutes fränkisches Essen und Trin-
ken waren gut für Leib und Seele. Unser Bild entstand beim 
„Schlenkerla“, der ob seines Rauchbieres berühmt ist.                  mmz/mf  
 

 
Allemal lohnend ist ein geführter 
Stadtrundgang durch das historische 
Bamberg, das den Titel Welterbestadt 
führen kann. Das linke Foto zeigt das 
bemerkenswerte Rathaus, das auf 
einer Insel gebaut wurde. 
 
Im Dom erfreut der be-
rühmte „Bamberger Rei-
ter“ (rechts) die Besu-
cherscharen.         
 

Infos:  www.stadt.bamberg.de 
 

Männertreff 



 

Seniorengottesdienst    
Am 04. Juni fand der ökumeni-
sche Seniorengottesdienst nach 
einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken in unserer Kirche statt. In 
diesem Jahr stand er unter dem 
Motto: „Lebenslinien – Jahresrin-
ge“ und wurde, wie in jedem Jahr 
von der katholischen Gemeinde-
referentin Jutta Moka, Mitarbeite-
rinnen der Senioreneinrichtung 
Gersprenz, sowie Pfr. Merbitz-
Zahradnik gestaltet. Dank sei 
auch allen gesagt, die für die be-
sonders leckere Kaffeetafel ver-
antwortlich waren.                mmz    

Blick auf einen Teil der Gottesdienstge-
meinde im Kirchenschiff. 

Abschied     

Am 08. Juni wurde in einem Festgottesdienst und bei einem anschließenden Emp-
fang im Pfarrheim Abschied vom scheidenden Pfarrer und katholischen Amtsbruder 
Peter Kern genommen. Noch einmal traten wir gemeinsam auf und sangen gegen 
den „Abschiedsschmerz“ an. Wir wünschen Pfarrer Kern viel Segen für seinen neu-
en Dienst in Bürstadt. mmz/mf                                                                        Foto: Bernauer 



 

Hospiz     

Die Kapelle des Kreiskrankenhauses in Groß-Umstadt bot am 14. Juni den würdi-
gen Raum für einen Segnungs– und Sendungsgottesdienst. Nach fast einem Jahr 
Ausbildung wurden 16 ehrenamtliche Hospizmitarbeiter/innen in den Dienst ge-
sandt. Zusammen mit Mitarbeiterinnen der Ökumenischen Hospizgruppe Groß-
Umstadt, der Caritas Dieburg wurden auch vier Mitarbeiterinnen vom Christlichen 
Arbeitskreis Hospiz Dieburg/ Eppertshausen/ Groß-Zimmern vom Katholischen 
Klinikseelsorger Cyriakus Schmidt und von Pfr. Michael Merbitz-Zahradnik geseg-
net und entsandt. Vertreter aus der Politik und dem kirchlichen Leben feierten die-
sen Gottesdienst mit und haben beim anschließenden Empfang auf das Wohl der 
neuen Hospizmitarbeiterinnen angestoßen. mmz                                     Foto: Carlos Johé                           

Ökumenische (Rad)-Wanderung     
Am 15. Juni konnte auch das regnerische Wet-
ter die Ökumenische Gruppe nicht von ihrem 
Weg zur evangelischen Martinskirche in Müns-
ter abhalten. Heuer wurde mit dem Rad 
„gewandert“. Cordula Habenicht, Angelika 
Schofer und Jutta Moka vom Ökumenekreis 
hatten eine schöne Tour organisiert. Pfr. Chris-
toph Sames erzählte über seine Kirche und 
besonders über die neuen Glasfenster, die Mar-
tin von Tours, Martin Luther und Martin Luther 
King zum Gegenstand haben.  
 
Cordula Habenicht überreichte ein kleines Dan-
keschön an Pfr. Sames (links). Gestärkt mit 
selbstgebackenem Kuchen und einem Schluck 
Martinswein ging es dann wieder heimwärts.                                          
                                                                                                                                                                                          mmz   



Jugendkeller 
                 

      Im Neuen Gemeindehaus 
Schaut rein!!! 

Mit Kicker, Dart, Softdrinks und Snacks 
 

Special events: 
Bitte Presse und evtl. Aushänge  

beachten! 

CAFÉ  am Ort 
Das „CAFÉ am Ort“-Team lädt zu fol-
genden CAFÉ-Sonntagen zwischen 
15 und 17 Uhr ins Gemeindehaus 
ein:      
  27. Juli + 28. September                  

Frauenfrühstück 

Thema: „Großmütter— 
gestern und heute“ 

Referentin: Gemeindepädagogin Karin Jablonski 
Anmeldung bis 26.09.2008 im Evangelischen Gemeindebüro 

Tel. 06071 / 48876 
oder bei 

Cordula Habenicht 
Tel. 06071 / 48568  

Samstag,  27.09.2008 
um 9.30 Uhr Gemeindehaus 



Herzliche Einladung an alle Kinder vom 1. 
bis 6. Schuljahr zu  den nächsten  

 
 

Am Samstag, den 16. August treffen wir uns  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in 

der Kirche zum Thema:                           „Dabei sein ist alles!“ 
(mit Mittagessen - um eine kleine Spende wird gebeten) 

 
Am Freitag, den 19. September treffen wir uns von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

in der WALDSCHULE zum Thema:        „Waldzauber bei Nacht“ 
...............................................................................................................  

 
Die Mitarbeiterinnen aus 
dem Krabbelgottesdienst-
kreis laden alle interessier-
ten Familien mit ihren Kin-
dern herzlich zu folgenden 
Gottesdiensten ein:  

 

Sonntag, 17. August um 11 Uhr    
                                              in der evangelischen Kirche 

und 
 

Sonntag, 14. September 
um 11 Uhr 

in der evangelischen Kirche 
 
       
 
 
 

 anschließend gibt es  
jeweils ein Mittagessen  

im Neuen Gemeindehaus.  
  

Hallo Kinder, aufgepasst!  

Gottesdienst 
    für die 
„Kleinen in der Gemeinde“ 

KIKIS 



An einem Sommertag suchte ich auf dem Dachboden herum. 
Unter dem Schrank lag eine kleine Schmuckdose. Ich machte sie 
auf und heraus kam ein Reisegeist. Seine Stimme sagte: „Wohin 
soll die Reise gehen?“ „Oh“, sagte ich erstaunt, „ich will schon 
immer mal nach Afrika, mit einem fliegenden Teppich.“ 

„Okay“, sagte der Reisegeist, 
schnipste und plötzlich 
schwebte ein fliegender Tep-
pich vor dem Fenster. 
 
Der Reisegeist sagte: „Sobald 
du `Komm` sagst, fliegt er 
los. Wenn du `Geh` sagst, 
rollt er sich ein und schwebt 
neben dir.“ Ich setzte mich 
drauf, verabschiedete mich 
und flog los. 
 
Ich fliege ziemlich lange, doch 
endlich bin ich da. Ich gucke 
mich um; alles ist anders. Auf 
riesigen Feldern laufen Strau-
ßenvögel herum, in den Wäl-
dern sieht man Elefanten, es 
gibt viele Felsen, Wale 
schwimmen im Meer und es 
leben hier schwarze und weiße 
Menschen. 
 
Aber nun will ich einen Elefan-
ten von ganz nah fotografie-
ren. Ich bin ungefähr 1-2 Me-
ter nah an ihm dran. Plötzlich 
rennt er so schnell er kann 
hinter mir her. Ich renne auch 

so schnell ich kann. Der Ele-
fant kommt näher und näher. 
Ich schreie um Hilfe. Aber nie-
mand hört mich. Da ruf ich 
laut: „Komm!“ Da breitet sich 
der Teppich aus,  ich setze 
mich drauf und fliege nach 
Hause. 
 
Als ich wieder am Dachboden 
ankam, seufzte ich tief und 
sagte: „Das war knapp.“ 
Aber das mit der Reise 
nach Afrika bleibt mein Ge-
heimnis! 
 
Lesefrucht von Ute Obmann-Bunte 
 
 

Meine Reise nach Afrika 



Endlich sind Ferien! Da kann man selbst entscheiden, wann 
man aufstehen will. Fährst du in den Urlaub? Und wohin geht die 
Reise? Ans Meer oder in die Berge? Fährst du mit deiner Familie 
oder auf Kinderfreizeit?  
Verreisen ist spannend! Neue Länder warten auf dich. Die Men-
schen leben dort meist ganz anders.  
Verreisen ist immer ein Abenteuer. Das haben die Menschen 
schon immer gewusst. Aus diesem Grund haben sie seit jeher 
einander Gottes Segen gewünscht, wenn sie voneinander Ab-
schied genommen haben.  
Gott ist auch bei uns, wenn wir unterwegs sind. Daran soll uns 
der Reisesegen erinnern. Segen ist ein Versprechen, dass Gott 
mit uns ist und uns behütet. 
Deshalb schreibe ich euch hier ein paar Reisesegen auf, die ihr 
euren Freunden mit auf die Reise geben könnt. 
 

Hallo, liebe Kinder! 

„Geh mit Gottes Segen. 
Er halte seine Hand über dir, 
bewahre deine Gesundheit und 
dein Leben und öffne dir Augen 
und Ohren für die Wunder dieser 
Welt!“ 

„Unser Gott,  
   dem keine Wege fremd sind, 
   geh mit dir auf allen neuen Wegen. 
   Er lasse dich heil zurückkommen, 
   erfüllt von der Schönheit seiner 
Welt,    erholt und erfreut für deinen 
Alltag!“ 

„Die gute Hand eines Freundes 
möge immer dir nahe sein 
und Gott möge dir dein Herz erfüllen 
und dich mit Freude ermuntern!“ 



 

Termine und Veranstaltungen    

28. Juni—10. Juli Studienreise Kana-
da (MF) 
 
Dienstag, 01. Juli 
19.30 Uhr Frauenkreis 
 
Mittwoch,  02. Juli  
15.00 Uhr  Frauenhilfe 
 
Samstag, 05. Juli 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht 
(Pfr. Schmidt) St. Josephshaus, 
Klein-Zimmern  
 
Sonntag, 06. Juli  
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Burkholz) 
 
Montag, 07. Juli 
14.30 Uhr Seniorencafé (Diakonieverein) 
 
Dienstag, 08. Juli 
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis   
 
Sonntag, 13. Juli  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (MZ) 
              
Mittwoch, 16. Juli 
15.00 Uhr Ruheständler 
16.30 Uhr Andacht (MZ), Seniorenheim 
19.00 Uhr Friedensgebet (Frau Obmann-                
Bunte) 
 
18.-25. Juli Segeltour (MF) 
 
Samstag, 19. Juli  
18.00 Uhr Wochenschlussandacht 
(MZ), St. Josephshaus, Klein-Zimmern  
 
Sonntag, 20. Juli 
9.30 Uhr    Gottesdienst  (Präd. Ruth 
Vetter)  
 
Montag, 21. Juli 
14.30 Uhr Seniorencafé (Diakonieverein) 
 

Mittwoch, 23. Juli  
15.00 Uhr Frauenhilfe  
 
Sonntag, 27. Juli 
9.30 Uhr  Gottesdienst  (MZ) 
15.00 Uhr CAFÉ AM ORT 
 
Samstag, 02. August 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht (MZ) 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern  
 
Sonntag, 03. August 
9.30 Uhr  Gottesdienst (MZ) 
 
Montag, 04. August 
Gottesdienste zum Schulbeginn: 
8.00 Uhr Klasse 5-10, Kathol. Kirche 
9.00 Uhr Klasse 2-4, Kathol. Kirche 
18.00 Uhr Erstklässler Friedensschu-
le, Evangelische Kirche 
                 
 
Dienstag, 05. August 
10.00 Uhr Erstklässler SiA, Ev. Kirche 
10.00 Uhr Schulgottesdienst, Klein- 
                                         Zimmern 
19.30 Uhr Frauenkreis 
 
Mittwoch, 06. August 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
 
Samstag, 09. August 
„Tour de Dekanat“ 
 
Sonntag, 10. August 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (MF) 
 
Mittwoch, 13. August 
15.00 Uhr Ruheständler 
16.30 Uhr Andacht (MZ), Seniorenheim 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
 
Freitag, 15. August 
19.30 Uhr Männertreff 



Samstag, 16. August 
10.00 Uhr Kinderkirche 
Dekanatssynode in Reichelsheim 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht 
(MZ), St. Josephshaus, Klein-Zimmern  
 
Sonntag, 17. August 
9.30 Uhr  Gottesdienst (MZ) 
11.00 Uhr Gottesdienst für die Klei- 
nen in der Gemeinde (MF) 
 
Dienstag, 19. August 
17.30 Uhr Ökumeneausschuss 
 
Mittwoch, 20. August 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
19.00 Uhr Friedensgebet (MZ) 
 
Samstag, 23. August 
18.00 Uhr Ökumen. KERB-Gottes-
dienst (MF), Rathausplatz 
 
Sonntag, 24. August 
9.30 Uhr Gottesdienst (MF) 
 
Samstag, 30. August 
10.00 Uhr Frauenfrühstück 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht 
(MZ), St. Josephshaus, Klein-Zimmern  
 
Sonntag, 31. August 
9.30 Uhr Gottesdienst, (MZ) 
 
Dienstag, 02. September 
19.30 Uhr Frauenkreis 
Fahrt des Diakonievereins nach Wei-
kersheim und Creglingen 
 
Mittwoch, 03. September 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
 
Sonntag, 07. September 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe (MZ) 
 
Dienstag, 09. September 
19.30 Uhr Frauenkreis 
 
 

Mittwoch, 10. September 
16.30 Uhr Andacht (MZ), Seniorenheim 
Ruheständler-Ausflug 
 
Freitag, 12. September 
19.30 Uhr Männertreff 
 
Samstag, 13. September 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht 
(Pfrin. Burkholz) St. Josephshaus, 
Klein-Zimmern  
 
Sonntag, 14. September 
11.00 Uhr Gottesdienst für die Klei-
nen in der Gemeinde (MF) 
18.00 Uhr Abendgottesdienst (MF) 
 
Montag, 15. September 
14.30 Uhr Seniorencafé, Diakonie 
 
Dienstag, 16. September 
19.30 Uhr Frauenkreis 
 
Mittwoch, 17. September 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
19.00 Uhr Friedensgebet (MF) 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
 
Freitag, 19. September 
18.00 Uhr Kinderkirche „Waldzau- 
ber bei Nacht), WALDSCHULE! 
 
Samstag, 20. September  
10.00 Uhr Kinderkirche 
 
Sonntag, 21. September 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Feier der 
Silbernen Konfirmation 
 
Dienstag, 23. September 
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis 
 
Samstag, 27. September 
9.30 Uhr   Frauenfrühstück 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht 
(MZ) St. Josephshaus, Klein-Zimmern  
 
 



 
Sonntag, 28. September 
9.30 Uhr   Gottesdienst 
15.00 Uhr  CAFÉ AM ORT 
 
Montag, 29. September – 04. Okt.  
Erntedanksammlung der Konfirman- 
dengruppen in Groß– und Klein-
Zimmern 
 
Dienstag, 30. September 
19.30 Uhr Ökumenisches Singen 
Ev. Und kath. Kirchenchor in der 
Ev. Kirche 
19.30 Uhr Frauenkreis 
           
 
Raum für Ihre Notizen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchenvorstandswahl 
21. Juni 2009 

 
 
 

Der nächste REGENBOGEN erscheint voraus-
sichtlich in den letzten Septembertagen.  
Redaktionsschluss: 05. September  2008. 
Schluss dieser Ausgabe: 13. Juni 2008.  
Keine Gewähr bei möglichen Druckfehlern.  
Beachten Sie bitte den Schaukasten, die 
Abkündigungen im Gottesdienst, sowie die 
Tagespresse.   



Spendenkonto:    Evangelische Regionalverwaltung Odenwald 
Konto-Nr. 13002225 bei der Sparkasse Dieburg (BLZ 508 526 51).  
Bitte unbedingt den Namen, Adresse, Verwendungszweck (z.B. Innenrenovie-
rung G-Z; Gemeindebrief G-Z; Jugendarbeit G-Z o.ä.) angeben. Spendenquittun-
gen stellen wir auf Wunsch nach Spendeneingang aus. 

Impressum: „Der Regenbogen“ erscheint kostenlos in einer Auflage von 3100 Exempla-
ren und wird bei Dreierdruck in Spachbrücken gedruckt. Herausgeber ist der evangeli-
sche Kirchenvorstand. Die Verteilung erfolgt durch ehrenamtliche Helfer aus unserer Kir-
chengemeinde. Redaktionsmitglieder: M. Fornoff,, M. Merbitz-Zahradnik und W. Puchtler. 

Kollekten und Spenden   A p r i l  /  M a i   2 0 0 8 
Pflichtkollekten      559,86  € 
Eigene Gemeinde      436,98 € 
Klingelbeutel     818,90  € 
Wochenschlussandachten       56,47  € 
Für die Restaurierung der Jugendstilfenster     276,46  € 
Gemeindebrief  „Regenbogen“      10,00  € 
Kollekte Vorstellungsgottesdienste    523,50 € 
Klingelbeutel Vorstellungsgottesdienste    430,41  € 
Café am Ort    410,79  € 
Abendmahls– und Konfirmationsgottesdienste  2712,22 € 
Gottesdienst „10 Jahre Notfallseelsorge“   452,91 € 

Segelfreizeit  250,00  € 

Seniorenarbeit   62,40  € 

Adressen in unserer Gemeinde 

 
Gemeindebüro 
Ursula Denk 
Ulrike Schultheis 
Opelgasse 2, 
Tel. 48876, Fax 7399030  
Öffnungszeiten: 

Di  11 - 13 Uhr 
Mi  8 - 10 Uhr 
Do 16 - 18 Uhr 

 
 
Pfarramt (Ost)  
Pfr. Michael Merbitz-
Zahradnik 
Otzbergring 7 
Tel. 737919, Fax 737921 
 
Pfarramt (West)  
Pfr. Michael Fornoff  
Westendstraße 20 
Tel. 42294, Fax. 738936  

 
Kantor 
Ulrich Kuhn  
Ober-Ramstädter-Weg 17 
Tel. 497601 
 
Organist 
Erich Daub  
Traisaer Weg 40  
64380 Roßdorf  
Tel. 06154 / 9471 
 
Küsterin 
Tilli Held  
Friedensstraße 11 
Tel. 4556  
 
 
Ev. Kindertagesstätte  
Leitung: Helga Lindner 
Otzbergring 9 
Tel. 48663, Fax 736155  



Sie haben ein wenig Zeit, die Sie 
einer guten Sache zur Verfügung 
stellen könnten? 
Sie haben ein wenig Zeit, die Sie 
Ihrer Evangelischen Kirche zur 
Verfügung stellen könnten? 
 
Dann wäre das vielleicht genau 
das Passende .... :  
 
Alle zwei Monate treffen sich die 
Mitglieder des Besuchsdienstes 
um miteinander zu reden und die 
anstehenden Geburtstagsbesu-
che in der Kirchengemeinde ab-
zusprechen. Wenn Sie Zeit, Lust 
und Freude an Kontakten zu 
Menschen haben, ja dann ....  
Kontakt: 
Marianne Habedank,  
Tel.: 06071 / 41419  
 
Pfr. Michael Merbitz-Zahradnik 
Tel.: 06071 /  737919 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
.... oder das: 
 
Fünfmal im Jahr erscheint dieser 
Gemeindebrief Regenbogen. 
Wenn Sie Zeit, Freude an Bewe-
gung haben und Ihrer Gesund-
heit und uns etwas Gutes tun 
wollen, ja dann.... 
... steht Ihrem Engagement als 
Gemeindebr ie faust räger/ in 
nichts mehr im Wege.    
Kontakt: 
Pfr. Michael Merbitz-Zahradnik 
Tel.: 06071 /  737919 

Aufgemerkt     
Geneigte Leserin, geneigter Leser! 




